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Beschlussvorschlag:  

Der Ausländerrat / Migrationsrat stellt für die Ausrichtung seiner Nikolausaktion am 
08.12.2013 für die Bewohnerinnen und Bewohner der Flüchtlingsunterkünfte 2.500,00 
Euro aus seinem Budget zur Verfügung. 

 
 



- 3.1 - 
 

Drucksache:  

0 4 2 6 / 2 0 1 3 / B V  . . .  
00236947.doc 

 

 

Begründung: 

Die Kommission für Soziales, Gesundheit und Chancengleichheit möchte auch in diesem Jahr eine 
Nikolausfeier für die Bewohnerinnen und Bewohner der Flüchtlingsunterkünfte in Heidelberg 
ausrichten. 

In den Vorjahren wurde diese Veranstaltung gut angenommen, vor allem weil sie für die 
Flüchtlingsfamilien eine gute Gelegenheit darstellt mit der Stadtverwaltung und dem Ausländerrat / 
Migrationsrat in Kontakt zu treten. 

Der Ausländerrat / Migrationsrat  strebt diesmal dahingehend mit dem Asylarbeitskreis eine 
Kooperation an, dass es eine gemeinsame Veranstaltung wird. 

Das Forum am Park hat sich von der Lage und der Größe als Veranstaltungsort bewährt. 
Die Veranstaltung soll am 08.12.2013, ab 16:00 Uhr, stattfinden. 

Folgende Kosten entstehen voraussichtlich: 

Geschenkgutscheine á 20,00 Euro:  1.800,00 Euro 
Räumlichkeiten:       250,00 Euro 
Kaffee, Kuchen, Deko, Getränke     250,00 Euro- 
Transportkosten       200,00 Euro 

Summe     2.500,00 Euro 

gezeichnet 

Michal Mwa Allimadi 
Vorsitzender Ausländerrat / Migrationsrat 
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